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Der Leichenkondukt traf am Sonnabend nach¬
mittag um 5 Uhr ein, worauf die Leiche im
BürgersaaL des Rathauses aufgebahrt wurde.
Abwechselnd hielt- die Feuerwehr und die
Studentenschaft die Ehrenwache. Die eigentliche
Trauerfeier begann am Sonntag nachmittag um
2 Uhr. Der große Platz vor dem Rathause
war mit Leidtragenden überfüllt. Fahne reihte
sich an Fahne. Außer den Abordnungen von
Kriegervereinen waren auch Abordnungen der
Nationalsozialisten, des Deutschen Iugendbundes
und ehemaliger Kameraden des Ermordeten
erschienen. Unter Trommelwirbel und Glocken¬
geläute wurde der mit der deutschen Kriegsfahne
umhüllte Sarg von Kameraden des Verstorbenen
aus dem Rathaus getragen und auf einen vov
dem Rathause mit Tannen und Lorbeer ge¬

schmückten Katafalk aufgestellt Nach dein Liede
„Es ist bestimmt in Gottes Rat" hielt Bürger¬
meister Pfeifer die Trauerrede, in der er des
Gpfertodes des badischen Heldensohnes gedachte.
Nach einer weiteren Reihe von Ansprachen wurde
die Einsegnung der Leiche vorgenommen. Unter
dem Gesang „Es geht bei gedämpftem Trommel¬
klang" wurde der Sarg von Kameraden des
Ermordeten zum Kirchhof getragen. Nach der
Grabweihe hielt der katholische Geistliche eine
Trauerrede, in der. er betonte, daß die Versuche
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